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Boom der erneuerbaren Energien

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachsen-Anhalt begrüßen den Anstieg des Anteils Erneuerbarer Energien
an der Stromerzeugung in der Bundesrepublik Deutschland auf elf Prozent. Landesvorsitzender
Ralf-Peter Weber: "Bundesweit arbeiten mehr als 130.000 Menschen in Windanlagenbau, Solartechnik-
und Bioenergie-Firmen. Dank der von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN durchgesetzen Weichenstellungen
einer neuen Energiepolitik und der daraus resultierenden günstigen Rahmenbedigungen durch das
Erneuerbare-Energien-Gesetz entstehen in Zukunft weitere Arbeitsplätze."

Sachsen-Anhalt habe wie kein anderes Bundesland auch ökonomisch vom Ausbau der erneuerbaren
Energien profitiert. Allein bei Enercon Magdeburg seien 2.100 Arbeitsplätze entstanden, plus 2.500 bei
Zulieferbetrieben. Bei Q-Cells in Thalheim sind rund 1.000 Menschen beschäftigt, Tendenz steigend.
Weber: "Diese Entwicklung sollte nicht durch die Atomromantik von CDU und FDP aufs Spiel gesetzt
werden."

Nach heute veröffentlichten Schätzungen des Verbandes der Elektrizitätswirtschaft (VDEW) wurden im
ersten Halbjahr des laufenden Jahres aus Wind, Wasser, Sonne und Biomasse insgesamt 31 Milliarden
Kilowattstunden Strom erzeugt, das waren 13 Prozent mehr als im ersten Halbjahr 2004. Fast die Hälfte
des Ökostroms entfiel auf Windkraft.

Die Bundesregierung will den Anteil erneuerbarer Energien an der Gesamtversorgung bis 2020 auf
mindestens 20 Prozent steigern. Bis Mitte des Jahrhunderts soll sogar die Hälfte der Versorgung mit
erneuerbaren Energien bestritten werden.
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